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1.  Situation und Auftrag

In Tutzing ist am Schonmoosweg auf den Flurstiicken 613/2, 613/13, 613/14
und 613/24 der Gemarkung Tutzing, der Neubau eine Wohnanlage mit ins-
gesamt drei Wohngebaduden geplant. Die Gebdude 1 und 2 erhalten eine
gemeinsame Tiefgarage. Gebdude 3 erhilt keine Tiefgarage. Alle Gebaude

erhalten ein Untergeschoss, ein Erdgeschoss und zwei Obergeschosse.

Unserem Biro liegt das Niederschlagswasserbeseitungskonzept der Firma

Canzler GmbH mit Stand vom 12.09.2025 vor.

Folgendes haben wir dem Niederschlagswasserbeseitigungskonzept als
Grundlage fiir die Erstellung des Uberflutungsnachweises nach DIN18196

enthommen:

e Eine Versickerung des anfallenden Niederschlagswassers auf dem eige-
nen Grundsttick ist aufgrund der vorherrschenden Bodensituation nicht

moglich.

e Geplant ist das anfallende Niederschlagswasser, wie die vorherige Be-
standsbebauung (ber den offentlichen Regenwasserkanal des AVZB
Starnberger See dem Erlenberggraben zuzufiihren. Die freigegebene
Einleitmenge betrdgt 3 |/s je Baufeld, d. h. zwei Einleitstellen mit je 3 |/s

Drosselabfluss.

e Aufgrund der Satteldachform der Gebadude wird das anfallende Regen-

wasser zweiseitig aufgefangen und zuriickgehalten.

232707 .1.1. Seite 4 von 13



(JRUNDBAULABOR _ MUNCHEN

Baugrund - Bodenmechanik - Grundwasser - Umwelttechnik

e Die o0stlich ausgerichteten Dachflichen der Gebdude 1 und 2, die
Dachflache des Miillhauses, der Carport, Fassadenrinnen und die befes-
tigten Flachen auf der Tiefgaragendecke sollen tber Retentionsboxen
auf der Tiefgaragendecke zurlickgehalten und verzogert (ber einen
Drosselabfluss (3 1/s) dem offentlichen Regenwasserkanal zugeleitet

werden.

e Die westseitig ausgerichteten Dachflichen von Haus 1 und 2, sowie die
befestigten Freianlagen werden in Betonschachtbauwerken zuriickge-
halten und ebenfalls verzoégert Giber einen Drosselabfluss an das Entwds-

serungssystem abgegeben.

e Das anfallende Niederschlagswasser fiir Gebdude 3 soll gesamtheitlich
in Betonschachtbauwerken zuriickgehalten werden und gedrosselt an

das Entwdsserungssystem abgegeben werden.

Aufgrund der groRflachigen Bebauung und Flachenversiegelung des Grund-
stiicks, der Lage des Bauvorhabens im urbanen Raum sowie der in der Ver-
gangenheit aufgetretenen Uberflutungen infolge von Starkregenereignissen ist
gemilk DIN 1986-100 die Erstellung eines Uberflutungsnachweises erforder-
lich. Der Nachweis erfolgt wegen der kritischen Gelande- und Bebauungssi-
tuation auf Basis eines 100jahrigen Regenereignisses (Wiederkehrintervall T =

100 Jahre).

Die Grundbaulabor Miinchen GmbH wurde am 03.07.2025 vom Verband
Wohnen im Kreis Starnberg mit dem Uberflutungsnachweis nach DIN 1986-
100 unter Berticksichtigung der ortlichen Gegebenheiten beauftragt.
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2.  Flachenermittlung

Grundlage fir die Bestimmung der abflusswirksamen Freiflichen sowie den

Dachflachen, bilden die in Anlage 1 beigefligten Plane:

Bogevischs Biiro - Architektur & Stadtplanung GmbH
,A - 785 - 3 - Dachaufsicht gesamt” (M1:200) vom 18.08.2025

Erlebnisgriin - Biro fiir Landschaftsarchitekten

,Plan-Nr. F 24.089 - 03 (M1:200) vom 15.08.2025

Eine detaillierte Flachenaufteilung sowie die Auswertung in Form einer tabel-

larischen Aufstellung ist der Anlage 2 zu entnehmen.

Fir den Uberflutungsnachweis nach DIN 1986-100 sind die befestigten Fli-
chen bzw. alle unterbauten Flachen mit einzubeziehen. Starker geneigte, un-

bebaute Flachen sind ebenso einzubeziehen.

Aufgrund der leichten Geldndeneigung sowie den im Baufeld anstehenden
sehr gering wasserdurchldssigen Boden, wurden alle Freiflichen unter Be-
ricksichtigung eines Spitzenabflusswerts (Cs) bei der Berechnung des Riick-

haltevolumens hydraulisch beriicksichtigt.
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3.  Uberflutungsnachweis

3.1 Berechnungsmethode

Der Uberflutungsnachweis wird in Anlehnung an Gleichung (21) der

DIN1986-100 gefiihrt.

g
r(D,100) = (Ages + As \ D el—
V(Ruck) = ( : g: ) —(Q@s+ QDr) | = :r?;.m. Vs
100001 / 1000—
Tl el

Hierbei werden die Sickerleistung (Qs) bzw. der Abfluss (Qpn) und die vor-
handenen Rickhaltevolumina der bereits dimensionierten Rickhalteflachen

(Vs) berticksichtigt.

Die Uberflutungsnachweise werden fiir alle Zeitstufen von D=5 min bis
D=72 h berechnet. Der jeweils ungtinstigste Ergebniswert ist zugrunde zu le-

gen.
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3.2 Eingangsdaten

Folgende Berechnungsregenspenden nach KOSTRA DWD-2020R sind den
Berechnungen nach DIN 1986-100 zugrunde gelegt:

Niederschlagshthen und -spenden fiir Rasterfeld Ze.#208, Sp.#163

T | 1,00 2,00 3,00 5,00 10,00 20,00 30,00 50,00 100,00
D | hN rN hN N hN N hN rN hN N hN rN hN TN hN N hN N
5 min | 8,1 270,0 9,8 326,7 10,8 360,0 12,2 406,7 14,2 473,3 16,2 540,0 17,5 583,3 19,3 643,3 21,8 726,7
10 min | 10,6 176,7 12,8 213,3 14,2 236,7 16,0 266,7 18,5 308,3 21,2 353,3 22,9 381,7 25,2 420,0 28,5 475,0
15 min | 12,2 135,6 14,8 164,4 16,4 182,2 18,4 204,4 21,4 237,8 24,5 272,2 26,5 294,4 29,1 323,3 32,9 365,6
20 min | 13,5 112,5 16,3 135,8 18,0 150,0 20,3 169,2 23,6 196,7 27,0 225,0 29,2 243,3 32,1 267,5 36,3 302,5
30 min | 15,4 85,6 18,6 103,3 20,6 114,4 23,2 128,9 27,0 150,0 30,9 171,7 33,4 185,6 36,7 203,9 41,5 230,6
45 min | 17,6 65,2 21,3 78,9 23,5 87,0 26,5 98,1 30,8 114,1 35,2 130,4 38,1 141,1 41,9 155,2 47,3 175,2
60 min | 19,3 53,6 23,3 64,7 25,8 71,7 29,0 80,6 33,7 93,6 38,6 107,2 41,7 115,8 45,9 127,5 51,8 143,9
90 min | 21,9 40,6 26,5 49,1 29,3 54,3 33,0 1,1 38,3 70,9 43,8 81,1 47,4 87,8 52,1 96,5 58,9 109,1
120 min | 24,0 33,3 28,9 40,1 32,0 44,4 36,1 50,1 41,9 58,2 47,9 66,5 51,9 72,1 57,0 79,2 64,4 89,4
3h | 27,2 252 32,8 30,4 36,3 33,6 40,9 37,9 47,5 44,0 54,3 50,3 58,8 54,4 64,6 59,8 73,0 67,6
4 h | 29,7 20,6 35,9 24,9 39,7 27,6 44,7 31,0 51,9 36,0 59,4 41,3 64,3 44,7 70,6 49,0 79,8 55,4
6 h | 33,6 15,6 40,6 18,8 45,0 20,8 50,6 23,4 58,8 27,2 67,3 31,2 72,8 33,7 80,0 37,0 90,4 41,9
9h | 38,1 11,8 46,0 14,2 50,9 15,7 57,4 17,7 ¢6€6,6 20,6 76,2 23,5 82,5 25,5 90,7 28,0 102,4 31,6
12 h | 41,6 9,6 50,3 11,6 55,6 12,9 62,6 14,5 72,8 16,9 83,2 19,3 90,1 20,9 99,0 22,9 111,9 25,9
18 h | 47,1 7,3 56,9 8,8 63,0 9,7 70,9 10,9 82,4 12,7 94,2 14,5 102,0 15,7 112,1 17,3 126,7 19,6
24 h | 51,5 6,0 62,1 7,2 68,8 8,0 77,5 9,0 ¢0,0 10,4 102,9 11,9 111,4 12,9 122,4 14,2 138,3 16,0
48 h | 63,6 3,7 76,8 4,4 85,0 4,9 95,8 5,5 111,2 6,4 127,2 7,4 137,7 8,0 151,4 8,8 171,0 9,9
3d1] 72,0 2,8 87,0 3,4 96,2 3,7 108,4 4,2 125,9 4,9 144,0 5,6 155,8 6,0 171,3 6,6 193,6 7,5
4 d | 78,6 2,3 95,0 2,7 105,1 3,0 118,4 3,4 137,5 4,0 157,2 4,5 170,2 4,9 187,1 5,4 211,4 6,1
5d | 84,2 1,9 101,7 2,4 112,5 2,6 126,7 2,9 147,2 3,4 168,3 3,9 182,2 4,2 200,3 4,6 226,3 5,2
6d | 89,0 1,7 107,5 2,1 119,0 2,3 134,0 2,6 155,7 3,0 178,0 3,4 192,6 3,7 211,8 4,1 239,3 4,6
74 | 93,3 1,5 1,9 124,7 2,1 140,5 2,3 163,2 2,7 186,6 3,1 201,9 3,3 222,0 3,7 250,8 4,1

112,7 ’
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Folgende Spitzenabflussbeiwerte nach DIN 1986-100 werden angesetzt:

Spitzenabflussbeiwert Cs

Art der Befestigung

Spitzenabflussbeiwert Cs

Dachflachen
Schragdach (Ziegel) 1,0
Freiflichen
Flache, unterbaut Tiefgarage 1,0
Verkehrsfliche (Asphalt, Beton) 1,0
Pflasterbelag (Wege, Terrassen) 0,7
Rasengittersteine/ Rasenpflaster 0,4
Vegetationsfliche, Wiese/Kies 0,3
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4.  Ergebnis

4.1 Riickhaltevolumen Baufeld - Gebaude 1 und Gebaude 2

Bei einem 100-ahrigen Starkregenereignis ergibt sich fiir die Notentwdasse-
rung der angeschlossenen, abflusswirksamen Flichen ein erforderliches
Rickhaltevolumen von insgesamt 139,4 m3. Fiur Qp, ist der im Nieder-
schlagswasserbeseitigungskonzept angegebene Drosselabfluss von 3,0 I/s be-

riicksichtigt. Die Berechnung ist Anlage 3.1 zu entnehmen.

Um das erforderliche Riickhaltevolumen von insgesamt 139,4 m3 bereitzustel-

len, sollen auf der Tiefearagendecke Retentionsboxen zur Riickhaltung des

anfallenden Niederschlagswassers vorgesehen werden. Aullerdem sind im

westlichen Grundstiicksteil Rickhalterdume (Schachtringe DN2500, ca. 7,6

m3) vorgesehen. In _den nicht unterbauten Freiflichen sollen Mulden zur

Riickhaltung des Niederschlagswassers im Uberflutungsfall geplant werden.

Es muss eine schadlose Riickhaltung und Ableitung des anfallenden Nie-

derschlagswassers gewidhrleistet werden.

232707 .1.1. Seite 10 von 13



(JRUNDBAULABOR _ MUNCHEN

Baugrund - Bodenmechanik - Grundwasser - Umwelttechnik

4.2 Riickhaltevolumen Baufeld - Gebaude 3

Bei einem 100-jahrigen Starkregenereignis ergibt sich fiir die Notentwdsse-
rung der angeschlossenen, abflusswirksamen Flachen ein erforderliches
Rickhaltevolumen von insgesamt 62,1 m3. Fiir Qp, ist der im Niederschlags-
wasserbeseitigungskonzept angegebene Drosselabfluss von 3,0 /s bertick-

sichtigt. Die Berechnung ist Anlage 3.2 zu entnehmen.

Um das erforderliche Riickhaltevolumen von insgesamt 62,1 m3 bereitzustel-

len, sollen Riickhalterdume (Schachtringe DN2500, ca. 7,6 m3) vorgesehen

werden. AuRerdem sollen in den Freiflichen Mulden zur Rickhaltung des

Niederschlagswassers im Uberflutungsfall geplant werden.

Es muss eine schadlose Riickhaltung und Ableitung des anfallenden Nie-

derschlagswassers gewahrleistet werden.
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5.  Hinweise und Empfehlungen

Das Freiflichengefille ist von Gebaduden, insbesondere Eingdngen und

bodentiefen Fenstern ausreichend abzulenken.

Fiir die Uberflutungsnachweise wurden aufgrund der Bebauungssituation
bzw. der Art der Nutzung gemall DIN1986-100 als maligebende Regen-
spenden die Berechnungsregenspenden mit 100-jdhriger Wiederkehr

verwendet.

Die Niederschlagsspenden der Uberflutungsnachweise wurden mit einer
Zeitreihe von 5 min bis 4320 min gefiihrt. Die maligebende Nieder-

schlagsspende entspricht dem jeweils festgestellten unglinstigsten Wert.

Es muss eine schadlose Riickhaltung und Ableitung des anfallenden Nie-

derschlagswassers in den Regenwasserkanal gewahrleistet werden.

Die Notentwdsserung muss unabhdngig von der Regelentwdsserung er-

folgen (redundantes Leitungssystem).

Auf den Freiflichen sind die Oberflichenneigungen so zu planen, dass die
Rickhalteflichen im freien Gefalle ungehindert angestromt werden kon-

nen.

Die Riickhalteraume auf Tiefgaragendecke erfordern ggf. einen entspre-
chenden statischen Nachweis und eine hohengestaffelte Anordnung der

Regel- und Notentwadsserung.

Oberirdische Riickhalteflaichen sind muldenartig zu gestalten. Der Boden-

aufbau muss eine ausreichende Sickerfahigkeit gewahrleisten, um das im
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Extremfall zwischengespeicherte Niederschlagswasser in einem Zeitraum

von maximal 24 Stunden versickern zu konnen,

. Oberirdische zur Riickhaltung (temporire Uberflutung) dienende Flachen
miissen so gestaltet werden, dass die umgebende Bebauung nicht beein-
trachtigt wird (schadlose Uberflutung). Dies gilt fiir eigene und fir be-

nachbarte Bauwerke.

Minchen, den 24.10.2025
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Anlagen

Verteiler:

» Verband Wohnen im Landkreis Starnber, 1 Exemplar per Post und vorab
per E-Mail an: w.robl@verband-wohnen.de, k.klaus@verband-wohnen.de
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PLANUNTERLAGEN

Anlage 1

Grundbaulabor Minchen GmbH K. Back, E. Seydel Diplomingenieure
Lilienthalallee 7 80807 Miinchen  Tel: (089) 699 37 8-0 Fax: (089) 692 70 34
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. Einfassung Rasenbord |
.« 6/25/100 cm, grau -

611/6

N -6073,90
\4

Sickermulde
Kies, Straucher
und Graser

ca. 20 m?

Berg-Ahorn @60,5Q

611/8

605’46 Asphalt N

: arenmemuzlmg
 40/40/4,2 cm unf 40/60/4,2 cm

\\

Beton-Hochbord
12x15/30/100 cm
Einbau + 10 cm/iiber Fahrbahn

Geld

(| g v,

\

413/89 i

\\

Hohenangleich
nde

Beton-Hochbord
12x15/30/100 cm 603,27

Einbau + 10 cm iiber Fahrbahn wsE Ngu503’ 14

S,
558%03,00 L
603,09 0,

7

Zufahrt Asphalt ip-2L
Besenstrich 1/

. 7 PKW STPL mit Rasenpflaster
Carport Holzkonstruktion

24 Fahrradstellplatze -
in Aufstellsystem
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Belag Miinchner
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Ny,
X
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cm
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sflache

R
n
T\ 1 Versickerung moglich, naturhah
—T und pflegearm gestaltet

. - Wiesenfliche naturhah
* und pflegearm gestaltet

<A

Uberdacht mit Griindach

Gehwegplatten 40/40/5

/770/' 3 Asphalt
S//.Q
6)@

&
%9/,4

C2
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.
.
N
.
.
.
\\\
.
.
\\\
.
.
.
By
N
s N
o ~
.
N

613/16

613/10 613/09

1 PKW Halteplatz / Bringzone
fiir Lebenshilfe 3,50 x 7,0 m
Rasenpflaster

o \
\ Restflache

auspflastern
mit Kleinsteinpfaster

‘3%;9 R
o> N

Traufstreifen Rollkies
Bepflanzung mit hohen Grésern als Sichtschutz

Einfassung Beton-
Tiefbordstein
8/40/50 cm

37

2%
/i A
R 099992999955 +4

Terrasse Wohngruppe
Beton-Plattenbelag,
Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cm und 40/60/4,2 cm

X Beton-Plattenbelag,

A 40/40/4,2 cm und
‘. 40/60/4,2cm

601,42

639/7

W 222970
/,sssz{./

© Farbe nach Bemusterung -

Wiesenfliche [©
an Bestand angleichen .~ -

Gebiisch Bestand

602,10
Fichte @30 /STUf94cm Y,

Pflanzfliche
Strducher zur
Hohenkaschierung

" Wiesenflache naturhah +, .
- .. und pflegearm gestaltet * .. . -*

Bewuchs
Bestand

LEGENDE ENTWUREF:

VEGETATIONSFLACHEN:

PO

Baum Bestand

Neu zu pflanzende Bdume und Solitdrgeholze

Neu zu pflanzenden Strducher

Neu zu pflanzende Klettergeholze

Pflanzflache Stauden, Bodendecker, Graser

Pflanzflache Versickerungsmulde

Wiesenflache naturnah, pflegearm

Spielflache als Wiesen- und Kiesfldche,
Versickerung maglich

BEFESTIGTE FLACHEN:

=
——————
| —
| m—]

Rasenpflaster fiir Stellplatze

Asphaltbelag fiir Zufahrtsstrasse

Beton-Okopflasterbelag 40/20/8 cm, wasserdurchlédssig
Farbe nach Bemusterung

Beton-Plattenbelag fiir Terrassenflachen,
Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cmund 40/60/4,2 cm

Miinchner Gehweg-Platten fiir Miillhduser

Wassergebundene Wegedecke fiir Boulebahn

Traufstreifen Rollkies 16/32 c¢cm

Einfassung Belagsfldchen und Traufstreifen,
Rasenbord 6 x 25 x 100 cm

Einfassung Belagsflachen und Traufstreifen,
Beton-Tiefbord 8 x 40 x 100 cm

Einfassung Parkflachen,
Beton-Tiefbord 10 x 25 x 100 cm

Einfassung Beton-Hochbord
12/15X 30 X 100 cm

ENTWASSERUNG:

Flachen fiir Regenriickhaltung

Entwdsserungsrinne
Klasse A 15 fiir Terrassen und Wegefldachen
Klasse D 4oo0 fiir befahrbare Flachen

Hofsinkkasten

Gefélleangabe

SONSTIGES:

602,65
v

v603,15

Grundstiicksgrenze neu

Grundstiicksgrenze Bestand

Hohe Bestand

Hohe Neuplanung

Einfriedung Stabmattenzaun, Héhe 1,40 m

BAUVORHABEN:

TUTZING SCHONMOOSWEG

Gemarkung:
Tutzing

PLANINHALT:

ENTWURF

BAUHERR :

Verband Wohnen

im Landkreis Starnberg
Gradstrafie 2a

82319 Starnberg

DATUM GEZ. GEAND. MARSTAB
15.08.2025 NL 1:200
PLAN-NR.
F24.089 - 03

biiro fiir landschaftsarchitektur

Ahornweg 11, 82319 Starnberg

Tel. 08151-9734371
info@ergebnisgruen.de
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Straße neu (ca. 6,70m Abstand zu süd-östl. Grundstücksgrenze)
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Anlage 2
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606,47 /606,44

LEGENDE ENTWUREF:
VEGETATIONSFLACHEN:
60d|36 © 8.606,41 6,18 413/89 ’ Baum Bestand
2
” 605,93 6 7
; w606,10 &Y 9 13/19 '
Neu zu pflanzende Bdume und Solitdrgeholze

83860637
171
06,2
606,21_J506,33 S
o 7 = 606,18 605,83 S S 605’46 Asphalt
v 3 o
" Hohenangleich

P06, 5
5 e N : o
605, 6. o 3 d
y o . 5
5 P - Beton-Hochbord
605:95 S ] 12x15/30/100 i
d 60, 3 © Einbau + 10 cm'iiber Fahrbahn
6 5.00, 5
Geldnde - il

S N Y
S ¥
—au h o v d .
S  Beton-Hochbord
| 12x15/30/100 cM 603,27
! inbau + 10 cm iber Fahrbahn
Einfassung Rasenbord " N, o wsE Ng 5603, 14

'6/25/100 cm, grau C N S
— S o S
N S g 835%03,09 pe)
= QV

4
e

O

Neu zu pflanzenden Strducher

Neu zu pflanzende Klettergeholze

Pflanzflache mit Strauchern
zur Eingriinung

& 603,09° 0/))

Pflanzflache Stauden, Bodendecker, Graser

[ Wiesenftiche
6044 auf sffentlichem
Grund, ca. 20 m?

Pflanzflache Versickerungsmulde

Wiesenflache naturnah, pflegearm

ﬁézt Spielflache als Wiesen- und Kiesflache,
Versickerung maglich

BEFESTIGTE FLACHEN:

Rasenpflaster fiir Stellplatze

reppenanlage
9576 415/30 |
mit Zwischenpodest IJ
und Handlauf w
T ™ G0 Z
: (& - | T7 PKW STPL mit Rasenpflaster

Carport Holzkonstruktion

nschius an [
bAessle’;:eﬁden Sog62 /,", e il1,69) “
Leistenstérm 1% Asphaltbelag fiir Zufahrtsstrasse

I~ 604,49 - ) SR )
604;5 604 o Einfassung Beton- - .; B b . .

' e hus vorEngan | o /] 5 Beton-Okopflasterbelag 40/20/8 cm, wasserdurchlédssig
: S Farbe nach Bemusterung

[ Tiefbordstein
[| Wiesenflache 8/40/50 cm e A15 vor Eingdngen

auf 6ffentlichem
Grund, ca.2m?

I W\;‘f
&
Sickermulde L.

Latere  [fl  ies, straeher
I und Graser /, s

| =L 56 / 0
604,18 2558 - S 4
R = '
\

[]
[]
\ Wassergebundene Wegedecke fiir Boulebahn

2ce;
22,
e

g
ers,
48,229,

Beton-Plattenbelag fiir Terrassenflachen,
Farbe nach Bemusterung

G
\ 40/40/4,2 cmund 40/60/4,2 cm
\“ Miinchner Gehweg-Platten fiir Miillhduser

. \.
2 Beton-Pflasterbelag,

wasserdurchlassig,
Farbe nach Bemusterung . iy r
24 Fahrradstellplitze L]

Nr. 2 . /7. 20/40/8Cm
R . in Aufstellsystem

Berg-Ahorn o 5
g . / Lo
| BSESEE Ty
T

604,45
v

STU 314 cm -
H26 m, Kr-@ 20 m Betonblocke
6

als Sitzbanke .”

~ []
T T \
/.~'.~.-“ \\
= [ ] N
. Rasenpflaster 17 \
- \‘\
LT Loy

et e et JIOI ~ \

pllegearm gestaltet _ LTy ( 2 [T ~ [ »\\\
ol ol /A - G ‘ L ‘ Y - Einfassung Belagsflachen und Traufstreifen,

Y g o Py ] 5 y Rasenbord 6 x 25 x 100 cm

i Ly, : Loy . 18 HE ' Y

) 33 o -
/. 3 . o f:szn;:Lvrédev/Pedelecs [—] .
) , Beton-Tiefbord 8 x 40 x 100 cm

Einfassung Belagsflachen und Traufstreifen,

uberdacht mit Griindach
Belag Miinchner
Gehwegplatten 40/40/5
cm

Einfassung Parkflachen,
Beton-Tiefbord 10 x 25 x 100 cm

Sickermulde . -

| m—
Kies, Straucher = - 4 60875
— Einfassung Beton-Hochbord

p603,85 | meir I : () .
n \ ‘ 12/15 X 30 X 100 cm

03,72

Nr. 4
ENTWASSERUNG:

Gebiisch

603,74

613/16

Flachen fiir Regenriickhaltung

¥603/71

Einfriedung Warmepumpen
Stabmattenzaun verzinkt, -
Hohe 1,40 m

Entwdsserungsrinne
I Klasse A 15 fiir Terrassen und Wegefldachen
Klasse D 4o0 fiir befahrbare Flachen

m Hofsinkkasten

209
T Gefidlleangabe

SONSTIGES:

[ 603,52 60344

OK FFB = +/- 0,00

Nr. 3 Restfliche, l
fl; [ .
\éVal-Nuss i Ketempaster | L /. = 603,00 GNHN
TU 126 cm 6p3,58 s = Grundstiicksgrenze neu

H16 m, Kr-@ 12 m
Grundstiicksgrenze Bestand

, S 603,38,
¥403,48

v602,65 Hohe Bestand

603,35 6
v 03,15 Hohe Neuplanung

Sickermulde
Kies, Straucher
und Gréser
ca. 25m2

— Einfriedung Stabmattenzaun, Héhe 1,40 m

603,38 |
613/20 prsoson

Leistenstéln

0344 4033

603,46

/ 603,52 603,38,
603,50

Beton-Hochbord 12/30/100 cm
an Grenze

Betonblocke
als Sitzbanke

Dichte Eingriinung
mit Strauchern zur N
Hangkaschierung 5 2 P NN,
//,'§-~§\~ N,
AR y N
S AR

D 99 ausp DR
AR i S0 |
W Mosaik-Pllaster 022 oA \ Y
T ISR X
R 2 54 O i
76N AR P o
"”’ > \ B fl

2 R
@\\\§-’§§i§~§§§-~z~ N\ [Rasenpflaster

BAUVORHABEN:

Restflache
auspflastern
mit Kleinsteinpfaster

TUTZING SCHONMOOSWEG

L 4

L00%YHN

Scha[tkasren

X
A

22 Rasenpflaster

, P

P A % Hohenkaschierung SONNY
O /9 8 Fahrradstellplitze D N
A I Tutzing
3 S

V& NS , e
AN , '
| / x / /. 'b 4 i ’ Planzfliche Sy
"‘;/ £ 3 > / Stréucher zur R
/ Gemarkung: %

| NN T &
N ~ \ 74 2 . P o5
“ . % : ) : / ~ SRR : g
/ | . ~\ / 2 S L / < X /ffo{»} Brtasten tA lehnbiigel
' ’ 4 lur oy egekr, N N
4 ~- 63 M2 2 / , "o' -

. ) b 4

2 )/ 4 / &

PLANNHAQ?

Birke @5\

o /
0
., :
’ &
%
G
Meinschagy,
3D {:zgwmgmppe
oo Beton-Plattenbelag,

Farbe nach Bemusterung
40/40/4,2 cm und 40/60/4,2 cm

BAUHERR :

e | Q! Verband Wohnen

D im Landkreis Starnberg
GradstrafRe 2a
82319 Starnberg

611/4

s DATUM GEZ. GEAND. MARSTAB
Bewuchs
Bestand 15.08.2025 NL 1:200
PLAN-NR.
F24.089 - 03

611/6 80
6 ergebmfgrﬂh
i ’ biiro fiir landschaftsarchitektur
,66 . 602,10
611/8 Ahornweg 11, 82319 Starnberg
Tel. 08151-9734371
/\ info@ergebnisgruen.de
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Anlage 3
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RUCKHALTEVOLUMEN

GEBAUDE 1 +2

Anlage 3.1
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(JRUNDBAULABOR _ MUNCHEN

Baugrund - Bodenmechanik - Grundwasser - Umwelitechnik

Uberflutungsnachweis Speichervolumen

nach DIN 1986-100 (Gleichungen 21)

Gebaude 1 und 2

Gesamte befestigte Fliche: Alges) = 3057,5 m2
Reduzierte Flache(Cs): Ages) * Cs = 2570,8 m?2
Reduzierte Fliche(Cm): Ages) * Cm = 2258,2 m?2
Gleichung (21):
' (4 F A D «60 >
T V. P e
Vaier = ( = gma —— (Q: +Q5r) | * —J’Elll‘l_ [
‘ IUUDDE lUDDF
mit
r(5/100)= 726,7 [l/s*ha]
Q,=0,0 [1/s]
QDr = 3/0 [I/S]
V,=0,0 [m?]
Starkregendaten Kostra-DWD-2020
Regendauer |Regenspende erforderliches| Regendauer | Regenspende erforderliches
D R(D,100) 7 D R(D,100) Vi
[min] [I/s*ha] m? [min] [I/s*ha] m?
5 726,7 48,3 180 67,6 132,5
10 475,0 62,6 240 55,4 137,0
15 365,6 71,6 360 41,9 139,6
20 302,5 78,4 540 31,6 134,0
30 230,6 88,3 720 25,9 123,1
45 175,2 98,7 1080 19,6 92,4
60 143,9 106,2 1440 16,0 53,0
90 109,1 116,8 2880 9,9 -132,1
120 89,4 123,8 4320 7,5 -338,6
Erforderliches Riickhaltevolumen: V(Riick) = 139,6|m3
| P21102 Tutzing, Schonmoos | Anlage 3.1 |

Grundbaulabor Minchen GmbH K. Back, E. Seydel Diplomingenieure
Lilienthalallee 7 80807 Minchen Tel: (089) 699 37 8-0 Fax: (089)692 70 34
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RUCKHALTEVOLUMEN

GEBAUDE 3

Anlage 3.2

Grundbaulabor Minchen GmbH K. Back, E. Seydel Diplomingenieure
Lilienthalallee 7 80807 Miinchen  Tel: (089) 699 37 8-0 Fax: (089) 692 70 34
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Uberflutungsnachweis Speichervolumen

nach DIN 1986-100 (Gleichungen 21)

Gebdude 3
Gesamte befestigte Fliche: Alges) = 2297,5 m?2
Reduzierte Flache(Cs): Ages) * Cs = 1538,5 m?
Reduzierte Fliche(Cm): Ages) * Cm = 1294,9 m?2
Gleichung (21):
' (4 F A D «60 >
T V. P v
Vaer = ( — gma —— (.Q-i‘ + Qnr} * —J’Elll‘l_ A
‘ IUUDDE lUDDF
mit
r(5/100)= 726,7 [l/s*ha]
Q,=0,0 [1/s]
QDr = 3/0 [I/S]
V,= 0,0 [m3]
Starkregendaten Kostra-DWD-2020
Regendauer |Regenspende erforderliches| Regendauer | Regenspende erforderliches
D R(D,100) 7 D R(D,100) Vi
[min] [I/s*ha] m? [min] [I/s*ha] m?
5 726,7 27,3 180 67,6 62,1
10 475,0 35,1 240 55,4 60,1
15 365,6 39,9 360 41,9 52,4
20 302,5 43,4 540 31,6 35,4
30 230,6 48,3 720 25,9 15,3
45 175,2 53,2 1080 19,6 -29,9
60 143,9 56,3 1440 16,0 -80,2
90 109,1 60,1 2880 9,9 -296,9
120 89,4 61,8 4320 7,5 -525,9
Erforderliches Riickhaltevolumen: V(Riick) = 62,1|m3
| P21102 Tutzing, Schonmoos | Anlage 3.2 |

Grundbaulabor Minchen GmbH K. Back, E. Seydel Diplomingenieure
Lilienthalallee 7 80807 Minchen Tel: (089) 699 37 8-0 Fax: (089)692 70 34
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